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DispoOffshoreDie GreenGate AG 

GreenGate AG ist der Softwarespezialist für innovative 
und strategische Instandhaltungslösungen 
 
Standorte in Windeck (D) und Seengen(CH) 
• März 2000 als Mitarbeiter AG gegründet 
• eigene Forschung und Entwicklung 
• zur Zeit 25 Mitarbeiter, über 30 Spezialisten bei 

Partnerunternehmen    
  

Instandhaltungssoftware GS-Service 
• mehr als 280 Kunden mit insgesamt über 3.000 

Arbeitsplätzen 
• Leistung: Analyse/Beratung über Integration  

bis Schulung und Support 
 

Branchen: 
• Energie-/Entsorgungs-/Wasserwirtschaft,  

produzierende Industrie 

   

   



DispoOffshore
Der Windpark Meerwind Süd|Ost dient als  
Anwendungspartner in dem Forschungsprojekt  
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Bildnachweis: google.de 
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DispoOffshore
Bei der Aufgaben- und Ressourcendisposition  
sind komplexe Herausforderungen zu meistern 

Meerestiefe 

Wellenhöhe 

Meeresboden 
Küste 

Die Distanz zur Küste ist ein entscheidender Faktor für die 
Konzeptionierung der O&M Strategie1) 

Park-Lage und Wetter  Lage der Service Station (Onshore oder Offshore) 
 Wetter und Wellenhöhe 

Logistik zum und im Park  Routenoptimierung von Schiffen 
 Schiffskonzept und Nutzung von Helikoptern 
 Maximalzugelassene Anzahl von Personen auf einer WEA 
 

Verfügbarkeit von Ressourcen  Qualifikationen der Mitarbeiter und Teams 
 Zugang zu adäquaten Schiffen für den Austausch von 

Großkomponenten 

Quellen: 1) Roland Berger 2013 



DispoOffshore
Bei der Aufgaben- und Ressourcendisposition  
sind komplexe Herausforderungen zu meistern 

Schiffseinsatzkonzepte 

„Taxi-Dienst“ „Bus-Fahrplan“ 

vs. 

3. Pers. 

Bereitstellung 
von Futtertonnen 



DispoOffshore Überprüfung HSE-Kurse 

• Zulassungsvoraussetzungen  müssen automatisch überprüft werden: 

Fire 
fighting 

Medical 
Fitness 

Site 
induction 

Sea 
survival 

Rescue 
From 

Height 
Electrical 

Safety 

Helicopter 
Underwater 

Escape 
Training 

First 
Aid 

Basic 
Safety 

Radio 
admission 

 



DispoOffshore  Verfügbarkeit Techniker 



DispoOffshore  Workflow Offshore-Einsatz 

Leitstand Schiff/Helikopter 

Betriebswarte 

Team 1 Team 2 Team 3 

Windpark 

Meldungen aus  
dem Windpark 

Arbeits-
ausführung 

• Die Techniker synchronisieren vor 
der Reise die mobilen Geräte 
und erhalten die jeweiligen 
Arbeitsaufträge 

 

• Bei Rückkehr am Abend 
Re-Synchronisation 

 

• Im Park:  
Aufgaben erledigen, Material 
und Arbeitszeiten buchen 

 

• Disponent und Lagerist 
prüfen Buchungen und 
Verbrauch von Artikeln 

 



DispoOffshore Fallbeispiel 

 GreenGate AG 

• Aufgaben für Instandhaltungsmaßnahmen an 
Windenergieanalgen und Komponenten sind im IPS System 
vorhanden 

• Materialien für Ersatzteile sind bei den Aufgaben hinterlegt 

• Transportmittel und Techniker stehen zur Verfügung 
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 Aufgabenübersicht 
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DispoOffshore Fallbeispiel 

 Teamzusammenstellung 



DispoOffshore



DispoOffshore Fallbeispiel 

 Tagesplanung 



DispoOffshore Fallbeispiel 

 GreenGate AG  GreenGate AG 
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 GreenGate AG  GreenGate AG 
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 AIS - Tracking 

 GreenGate AG  GreenGate AG 



DispoOffshoreFallbeispiel 

 GreenGate AG  GreenGate AG 
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 Dokumente der 
Tagesplanung erzeugen 

und versenden 

 GreenGate AG  GreenGate AG 
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DispoOffshore Fallbeispiel 

• PTW - Permit to Work 

• PAX-Liste 

• Zoll – Liste 

• Kommissionierungsliste 

• u.a. 

 



DispoOffshore Fallbeispiel 

Nächste Schritte: 

• Übertragung der Aufgaben  
zu mobilen Geräten (Techniker) 

• Verfolgung der Aktivitäten im 
Modul PeopleTracking 

• Bearbeitung der zugewiesenen 
Aufgaben 

• Auswertung mit Berichten 

 

 



DispoOffshoreZusammenfassung 

• übersichtliche grafische Dispositionsanwendung 

• intuitiv bedienbare Oberfläche idealerweise mit Ansichten auf 
mehreren Bildschirmen  

• Anforderungen und Informationen in einer zentralen Lösung 

• konfigurierbarer Algorithmus für optimale Aufgabenverteilung 

• Berücksichtigung von Qualifikationen und Offshore-Parametern 

• hoch anpassungsfähiger Workflow abbildbar 

• durchgängiger Prozess auf Basis einer Datenbank  
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Herzlichen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit 

Thomas Zapp 
 

02243 92307 52 
t.zapp@greengate.de 
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